
Szenische Lesung
„Sexarbeit – eine Welt für sich“
Premiere Montag, 15. September 2008, 19 Uhr, Museum der Arbeit

Arbeits- und Lebenswelten im Sexgewerbe – ein Blick hinter die Kulissen mit den Schauspielern Ulrike Johannson und Thor W. Müller.

Begrüßung: Dr. Jürgen Bönig, Museumsdirektor

Sexarbeit hat viele Gesichter und Klischees, Mythen, aufgeregte Medienbilder …

Wie leben Frauen und Männer, die mit Sex-Dienstleistung den Lebensunterhalt verdienen – auf St. Pauli und anderswo?
Nüchterne Schilderungen, authentisch erzählt, ohne Glamourromantik oder Voyeurismus, ergänzt um die Sicht von Bordellbetreiber/
innen, Prostitutionskunden und eines ehemaligen Zuhälters. 
Die Reise in eine Welt für sich bietet Kennenlernen und Erkennen – die Frauen und Männer hinter den Stereotypen – vielleicht wird 
Respekt daraus.

Ulrike Johannson und Thor W. Müller lesen aus den Interviews. 
Kurzvortrag und Publikumsgespräch mit den Buchautorinnen Elisabeth von Dücker, Christiane Howe, Beate Leopold. 

Ort: Wiesendamm 3, 22305 Hamburg-Barmbek
Rollstuhlzugang 
info@museum-der-arbeit.de  www.museum-der-arbeit.de

Eintritt: 6.– / 4.– Euro
Kartenreservierung unter: 428 13 30
für Menschen ab 16 Jahre geeignet

Die Szenische Lesung ist ein aufklärendes Kulturprojekt, entwickelt in Zusammenarbeit mit dem Museum der Arbeit. Sie basiert auf dem gleichnamigen 
Buch, herausgegeben von Elisabeth von Dücker, Beate Leopold, Christiane Howe, Museum der Arbeit (2008, Edition Freitag).

Für die finanzielle Unterstützung danken wir: 
Kulturausschuss der  Bezirksversammlung Hamburg-Nord

Kooperation: Hamburger Beratungseinrichtungen zu Sexar-
beit, Gesundheitsprävention, Migration. Diakonisches Werk 

Hamburg. Dienstleistungsgewerkschaft ver.di, Hamburg. 
Kurverwaltung St. Pauli e.V. MAPA GmbH

Einladung


